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Reportage

Spektakel am Himmel

Imposante Flugshow in Payerne

275000 Zuschauer aus Nah und Fern besuchten die Air 04 in Payerne.

275000 faszinierte Zuschauer aus
nah und fern besuchten am
4./5. September 2004 bei herrlichem
Spätsommerwetter die grösste, je in
der Schweiz durchgeführte Airshow.
Diese wurde anlässlich der drei
Jubiläen, 90 Jahre Schweizer
Luftwaffe, 40 Jahre Patrouille Suisse und
15 Jahre PC-7-Team durchgeführt.

Einer der vielen Höhepunkte des attraktiven

und vielfältigen Flugprogrammes war
der gemeinsame Vorbeiflug der fünf Kunst-

Franz Knuchel,
Jegenstorf

flugstaffeln mit 40 Flugzeugen am Samstag.

Besondere Beachtung fanden aber
auch die spektakulären Demonstrationen
der möglichen Nachfolger für den Tiger
E-5E, die modernen Kampfflugzeuge
Eurofighter Typhoon, die französische Rafale,
der schwedische Gripen und der Super-
Hornet F/A-18E/F. In der statischen
Ausstellung konnten die Besucher die zahl¬

reichen Flugzeuge und Helikopter aus
nächster Nähe betrachten.
Genau zehn Jahre nach der letzten grossen

militärischen Flugshow in der Schweiz,
die 1994 in der Innerschweiz, in Buochs
stattfand, wurde die hochdotierte internationale

Airshow «Air 04» auf dem
Militärflugplatz Payerne durchgeführt. Dem
Organisationskomitee, das unter der Leitung
von Oberst i Gst Ian Logan stand, gelang
es, zahlreiche aviatische Leckerbissen in

die Schweiz zu holen. Neben den
renommierten europäischen Kunstflugstaffeln
und den neusten Kampfflugzeugen war
auch eine französische Mirage IV als
Premiere in der Schweiz zu sehen. Dazu
kamen verschiedene historische Flugzeuge
wie Venom und Hunter sowie die neu in

der Schweiz stationierte Super-Constella-
tion. Ebenfalls waren verschiedene
Helikoptertypen, Transportflugzeuge und
sogar ein vierstrahliges Tankflugzeug zu
sehen. An zahlreichen Ständen konnten
die zu einer Flugshow gehörenden Fan-
Artikel gekauft werden. Ebenfalls war für
Speis und Trank mit moderaten Preisen

gesorgt.

Fliegerische Höchstleistung

Von den Piloten wurden an der Airshow
fliegerische Höchstleistungen verlangt, sei

es im Verbandsflug einer Kunstflugstaffel,
bei der mit geringstem Abstand schwierige

Figuren geflogen wurden, oder sei es

mit den Hochleistungs-Kampfflugzeugen,
mit denen die Leistungsfähigkeit mit
extremen und spektakulären Flugmanövern
demonstriert wurde. Die vorgegebenen
Sicherheitsvorlagen mussten dazu immer
strikte eingehalten werden, denn Sicherheit

stand in Payerne an oberster Priorität.
Hinter der optischen Leichtigkeit, welche
die Flugzeuge beim Showfliegen gezeigt
haben, steckten sehr hohe Ansprüche an
Mensch und Material.

Hohe Gäste

Bundesrat und VBS-Chef Samuel Schmid
besuchte am Samstag die Air 04 in Payerne

und zeigte sich sehr begeistert von den
Flugvorführungen und vom Grossaufmarsch

der Zuschauer. Zu den offiziellen
Gästen zählten rund 1500 VIP aus Politik
und Militär, darunter die Luftwaffenchefs
aus 16 Ländern und 45 Verteidigungsattaches.

Die Air 04 war hervorragend organisiert.
Das Flugprogramm dauerte von 9.00 bis
17.00 Uhr und wurde fast auf die Minute
genau eingehalten. Die Gastpiloten waren
mit ihrer Betreuung rundum zufrieden. Die
Air 04 war schlechthin gute Werbung für
die Zuverlässigkeit und Genauigkeit der
Schweizer Luftwaffe und der Armee. Der

grosse Publikumserfolg hat gezeigt, dass
die Militäraviatik den Menschen nach wie
vor in ihren Bann zu ziehen vermag, solche

Airshows sind daher ein Bedürfnis.
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Reportage

Das englische Kunstflugteam Red Arrows.

Das italienische Kunstflugteam
Frecce Tricolori.

Der gemeinsame
Überflug der fünf
Kunstflugstaffeln
mit 40 Flugzeugen
war einer der
Höhepunkte der
AIR 04.

Oberst I Gst tan
Logan, Direktor
der Air 04, war mit
der erfolgreichen
Flugshow sehr
zufrieden und dankte
seinen zahlreichen
Helfern für ihren
grossen Einsatz.

Die Super-Constellation
beim Vorbeiflug.

Die imposante Mirage IV war erstmals in der Schweiz zu Gast.



AIR 04
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Das schwedische Kunstflugteam Team 60. Das PC-7-Team der Schweizer Luftwaffe.

Das spanische Kunstflugteam Patrulla Aguila.
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Das Publikum
kam fast nicht zum
Staunen heraus.

Das neuste Trainingsflugzeug der Pilatus-
Flugzeugwerke in Stans, der PC-21, wurde
an der AIR 04 mit den beiden Prototypen
vorgestellt.
Alle Fotos von Franz Knuchel, Jegenstorf
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